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 öffentlich 
Betreff: 
Ersatzstandort für den Jugendclub S 13 
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Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium 
 

  

04.06.2008 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, am Kulturstandort Schiffbauergasse, die Ansiedlung des 
Jugendclub S 13 zu prüfen. Dazu sind auch Umnutzungen oder Mehrfachnutzung der Räumlichkeiten 
zu prüfen. 
   
Das Prüfergebnis ist der Stadtverordnetenversammlung im Juli mitzuteilen.  
 
 
gez.:  Mike Schubert 
           Vors. SPD - Fraktion 
 
 
 
 
  Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis  

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   



 
Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
 
Durch die Schließung des „Spartakus“ verliert die Innenstadt mit dem S13 einen weiteren Jugendclub. 
Die temporären Alternativen, die in der Berliner Straße durch die Lindenpark e.V. angemietet werden, 
sind keine befriedigende Lösung. Jedoch hat die Landeshauptstadt Potsdam in unmittelbarer Nähe 
den Kulturstandort Schiffbauergasse, der einmal als Standort für Jugend- und Soziokultur begann.  
Durch die Ansiedlung eines Jugendclubs und die Nutzung von Synergieeffekten mit den am Standort 
vorhanden Trägern, könnte ein Ersatz für die Angebote des Spartakus gefunden werden. 
   
   
 
 
 
 


